
                                                                                                                                   18. HA 17 
N i e d e r s c h r i f t  

 
über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 04. April 2011 in der Gemeindeverwaltung in 
Hutzfeld. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-..-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 
 
Am Montag, dem 04. April 2011, findet um 19.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung in Hutzfeld eine 
öffentliche Sitzung des Hauptausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzende Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, ab 19.33 Uhr 
Ausschussmitglied Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Ausschussmitglied Kerstin Schrameier, Liensfeld, 
Ausschussmitglied Jochen Veen, Braak, 
Ausschussmitglied Manfred Wollschläger, Bosau, 
Ausschussmitglied Gerd Warda, Bosau, 
Ausschussmitglied Roger Barenscheer, Bosau,  
Ausschussmitglied  Roland Bickel, Bosau, 
Ausschussmitglied  Max Plieske, Brackrade, 
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
  
Von der Verwaltung anwesend:  
Amtmann Peter Boye, Eutin, 
Protokollführerin Jutta Meyer, Hutzfeld, 
Gleichstellungsbeauftragte Bianca Arendt, Hassendorf, 
  
Als Gäste sind anwesend:  
Gemeindevertreterin Annaliese Haag, Bosau, 
Bürgerliches Mitglied Otto Skusa, Majenfelde, 
Bürgerliches Mitglied Willy Dommasch, Hutzfeld, 
  
 
 
Der stellvertretende Hauptausschussvorsitzende, Herr Gerd Warda, eröffnet die Sitzung um  
19.32 Uhr. Der Ausschuss ist beschlussfähig. Einwendungen gegen die Einladung, Tagesordnung und 
Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. 
 
Die Hauptausschussvorsitzende Frau Birgit Steingräber-Klinke übernimmt den weiteren Vorsitz des 
Hauptausschusses. 
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T a g e s o r d n u n g 
Öffentliche Sitzung 
1. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses am 

16. Dezember 2010 (18. HA 15) 
2. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses am 

17. Januar 2011 (18. HA 16) 
3. Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses am  

16. Dezember 2010 (18. HA 15) 
4. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
5. Bericht des Bürgermeisters 

a.) Amtsausschuss 
b.) ZVO 
c.) Gemeindetag 

6. Berichtswesen gem. § 45 b der Gemeindeordnung; hier: Regelbericht zum 31.12.2010 
-Sitzungsvorlage 1/2011- 

7. Vertragliche Neuregelung zur Schneeräumung 
-Sachstandsmitteilung- 

8. Verkauf der Alten Schule in Hutzfeld 
-Abstimmung des weiteren Verfahrens- 

9. Anfragen der Ausschussmitglieder 
Nichtöffentliche Sitzung 

10.Personalangelegenheiten 
a) Entlassung eines Mitarbeiters aus dem Beamtenverhältnis zum 01.05.2011 und gleichzeitige 
Wiedereinstellung ins Angestelltenverhältnis 
-Sitzungsvorlage 8/2011- 
b) Es wird vorgetragen 

11.Anfragen der Ausschussmitglieder 
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Punkt 1: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses  
   am 16. Dezember 2010 (18. HA 15) 

 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
Punkt 2: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses  

   am 17. Januar 2011 (18. HA 16) 
 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
Punkt 3: Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses am  
   16. Dezember 2010 (18. HA 15) 
 

Die Ausschussvorsitzende Birgit Steingräber-Klinke berichtet über den Beschluss der nichtöf-
fentlichen Sitzung vom 16. Dezember 2010. 
 

   Die Beschlüsse werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 4: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 

a) Herr Willy Dommasch, Hutzfeld teilt mit, dass nach der letzten Sanierung der 
Stadtbeker Straße schon diverse Setzrisse vorhanden sind. Er erkundigt sich nach der 
Zuständigkeit dafür. 

    Herr Peter Boye teilt mit, dass die Verwaltung die Schäden an den Straßenbaulast-  
    träger weiterleiten wird. 
 

b) Herr Willy Dommasch fragt, ob die Beschädigung durch Schneeräumung im Alten  
Schulweg Richtung Brackrade, Ortsausgang Hutzfeld schon aufgefallen ist und in den  
Sanierungsplan aufgenommen werden kann. 

    Herr Peter Boye teilt mit, dass der Straßenschaden aufgenommen wird. 
 

c) Herr Alfred Jeske fragt, ob die Löcher auf dem Gehweg im Alten Schulweg besei- 
tigt werden können und die hochstehenden Gullys, welche gefährliche Stolperfallen sind, 
ebenfalls korrigiert werden können. 

    Herr Peter Boye teilt mit, dass die Löcher und auch um die Gullys herum der 
    Gehweg aufgefüllt wird. 
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Punkt 5: Bericht des Bürgermeisters 
 a.) Amtsausschuss 
 b.) ZVO 
 c.) Gemeindetag 
 
 Übersandte Unterlagen: 
 - Unvermutete Kassenprüfung am 09.02.2011 
 - SHGT zur Amtsordnung  
 - SHGT zum Herstellerkartell bei Feuerwehrfahrzeugen 
 
 Umverteilte Unterlagen: 
 - Vermerk: Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2010 
 - Austauschseite Regelbericht vom 31.12.2010 (Seite 3) 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt informiert den Ausschuss über folgende Sachstände: 
 

a.) Amtsausschuss: 
 - 07.03.2011 Amtsausschuss  
 - Stellungnahme vom Innenministerium 
 - Internetveröffentlichungen für alle Gemeinden 
 - Personalentscheidung (zu Punkt 10 wird später im Nichtöffentlichen Teil berichtet) 
 
 

b.) ZVO: 
 - 26.01.2011 Verbandsversammlung  
 

c.)  Gemeindetag: 
 - 02.03.2011 Mitgliederversammlung (Herr Jeske hat teilgenommen) 
 

d.)  weitere Informationen: 
 - Einbruch in die Gemeindeverwaltung; Schaden 5000 €: Fenster, Tresor, Bargeld 
 - Leasingvertrag für neuen Traktor unterschrieben 
 - Arbeitsschutzausschuss 
 - Verkauf von Bauten und Grundstücken durch Gemeinden 
 - Bündelausschreibung Strom für Straßenbeleuchtung 
 - Kommunale Verschuldungsdiagnose 
 - Telefonanlage: Vertrag ist durch die Telekom zum Ende Oktober gekündigt, 
  jetzt Gesamtleasingvertrag für beide Standorte unterschrieben, er ist 100 €  
  monatlich günstiger 
 - keine Neuigkeiten zur Bürgerarbeit 
 - Antrag von Frau Steingräber-Klinke: Hundekotbeutel vom WTA genehmigt 
 - Anfrage von Herrn Barenscheer zu den Schildern vor der Strandsiedlung 
 - Uferweg am Bischofssee mit Brücke zum Warder 
 - Jahresabschluss 2010 
 - Haushaltslage/ Gewerbesteuer 
 
 
 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 6: Berichtswesen gem. § 45 b der Gemeindeordnung; hier: Regelbericht zum 31.12.2010 
   -Sitzungsvorlage 1/2011- 
 

Der beigefügte Regelbericht wird zur Kenntnis genommen (Anlage 1). 
 
 

Punkt 7:  Vertragliche Neuregelung zur Schneeräumung 
 -Abstimmung des weiteren Verfahrens- 
 

Bürgermeister Mario Schmidt berichtet über die vertragliche Neuregelung mit der Firma  
Möller zur Schneeräumung. Es wird u.a. eine Einsatzbesprechung vor der Winterperiode  
geben. Der neue Vertrag wird im nächsten Hauptausschuss vorgelegt. 

 
 Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
Punkt 8:  Verkauf der alten Schule in Hutzfeld 
 -Abstimmung weiteres Verfahren- 
 
 Bürgermeister Mario Schmidt berichtet, dass der Maklervertrag mit der Volks- und Raiffei- 
 senbank ausgelaufen ist und schlägt vor einen neuen Maklervertrag mit der Sparkasse  
 Holstein zu schließen, da dies für die Gemeinde Bosau kostenfrei ist. 
 
 Der Hauptausschuss einigt sich eine Anfrage bei einem örtlichen Makler zu stellen und  
 anschließend die Sparkasse Holstein zu beauftragen. 
 
Punkt 9:  Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

a)  Niederschriften 
Herr Roger Barenscheer, Bosau, fragt, warum die letzten beiden Niederschriften erst  
heute beschlossen worden sind. 

    Frau Birgit Steingräber-Klinke antwortet, dass sie aufgrund ihrer Arbeitsbelastung 
    die Protokolle vernachlässigt habe. 
 

b)  Spielgeräte für Spielplatz 
Herr Roger Barenscheer, Bosau, erbittet einen Lageplan für die neuen Spielgeräte am 
Strand in Bosau. 
  Herr Bürgermeister Mario Schmidt sagt Herrn Barenscheer eine Skizze über die  
  Platzierung der Spielgeräte zur nächsten WTA-Sitzung zu. 

 
c)  Schneeräumung 

Herr Roger Barenscheer, Bosau, fragt nach, ob der Vertrag zur Schneeräumung eine 
Maßnahme zulässt, wenn diese der Räumpflicht nicht nachkommt und ob im nächsten 
Winter Schneefangzäune aufgestellt werden. 
  Herr Bürgermeister Mario Schmidt antwortet, dass bei Nichterfüllung der  
  vertraglichen Schneeräumpflicht der Firma fristlos gekündigt werden kann. 
   Herr Peter Boye teilt mit, dass die Autobahn- und Straßenmeisterei ihre Schnee- 
   fangzäune wieder abgeschafft hat, da der Schneeräumungseinsatz hinterher  
   noch viel aufwendiger sei, deshalb wird davon dringend abgeraten. Jedoch steht  
   für den nächsten Winter die Schneefräse von Herrn Carstens, Kiekbusch, für die  
   ganze Gemeinde zur Verfügung. 
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Ende der öffentlichen Sitzung um 20.25 Uhr. 
Die Ausschussvorsitzende Birgit Steingräber-Klinke bittet die anwesenden Gäste, den Sitzungsraum 
zu verlassen. Die Protokollführerin sowie Herr Boye verlassen ebenfalls auf Wunsch von Herrn Bür-
germeister Schmidt die Sitzung. 
 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
 
Die Fortsetzung der Sitzung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung, das Protokoll ist ebenfalls nichtöf-

fentlich. 

Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden auf der nächsten Sitzung dieses Ausschusses bekanntgege-

ben. 

 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, wird um 
21.25 Uhr die Sitzung von der Ausschussvorsitzenden, Frau Birgit Steingräber-Klinke, mit einem 
Dank für die rege Mitarbeit geschlossen. 

 
 
 
 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
 
 
 
 
gez. Birgit Steingräber-Klinke                                                                        gez. Jutta Meyer 
      -Ausschussvorsitzende-                                                                          -Protokollführerin- 


